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Kurzanleitung für die Installation im Haus nach 

Herstellung eines Glasfaserhausanschlusses           

durch den Kunden 
 

 

 

Nachdem die Baufirma die Leerverrohrung des Glasfaseranschlusses bis zur 

Grundstücksgrenze errichtet hat und von dort der Kunde das zur Verfügung gestellte 7 mm 

Leerrohr bis ins Haus verlegt hat kann im Haus die notwendige weitere Installation erfolgen. 

 

Im Gemeindeamt erhält der Kunde das Hausanschlussset für den Glasfaseranschluss. Dieses 

besteht aus dem Hausanschlusskasten und der OTO Dose, an der ein 25 m Glasfaserkabel fix 

montiert ist. 

 

 

 

Im ersten Schritt wird der Hausanschlusskasten montiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Gebäude sollte an jener 

Stelle wo das 7 mm Leerrohr (im 

Bild links) in das Gebäude 

eingeleitet wurde der 

Hausanschlusskasten (Aufputz) 

montiert werden.  

Dabei ist darauf zu achten, das 

die Montage so erfolgt, dass 

später ein Anschluss des 

Leerrohres möglich ist ohne es 

zu stark zu knicken. 

Bitte nach Möglichkeit den 

Hausanschlusskasten in 

Brusthöhe montieren um die 

Spleiß Arbeiten des 

Montageteams zu erleichtern. 

 

Bitte das Leerrohr noch nicht 

kürzen bzw.  selbst montieren, 

das erfolgt später durch die 

Servicetechniker der Baufirma. 

 



ASTEGPLUS iProjekt Gmbh / Kleinregion ASTEG    +43 2849 281 281.  office@astegplus.com 

 

 2 

Danach kann die OTO Dose montiert werden 

 

 

 
 

Nach Abziehen der Abdeckung kann der innere Teil der OTO Dose aufgeklappt werden, 

danach kann man diese mit entsprechenden Schrauben über die dafür vorgesehenen 

Montagelöcher an der Wand montieren. 

Bitte darauf achten, dass man die beiden fix montierten Glasfaserkabel bei der 

Befestigung der Dose nicht beschädigt. 

 

 

 
 

An der OTO Dose ist ein 25 m langes Glasfaserkabel montiert, dieses muss im Haus bis zum 

im ersten Schritt montierten Hausanschlusskasten verlegt werden. 

Die Verlegung kann in einem vorhandenen Leerrohr oder Aufputz erfolgen. Bei der 

Installation (einziehen) ist darauf zu achten, dass dieses Glasfaserkabel nicht beschädigt 

wird. Eine eventuelle Überlänge kann beim zuvor montierten Hausanschlusskasten abgelegt 

werden. 

 

Der Anschluss dieser internen Glasfaserleitung und die Verbindung mit der äußeren 

Glasfaserleitung im Hausanschlusskasten erfolgt durch Servicetechniker der Baufirma zu 

einem späteren Zeitpunkt nach gesonderter Terminvereinbarung. 

 

 

Diese wird ebenfalls Aufputz in jenem 

Bereich montiert wo der Kunde 

später seinen WLAN Router installiert 

haben möchte.  

Dort soll auch ein Stromanschluss 

vorhanden sein. 

 

 


